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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SV Furth II : TSV Kronwinkl III 
Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr

DJK SV Furth II verliert knapp gegen TSV Kronwinkl III

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Kronwinkl III am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim 9:7 zwei Punkte aus
dem Spiel bei der DJK SV Furth II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:26. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Beinvogl / Dauer. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den
Einser Georg Beinvogl nun ein Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Strasser /
Memmesheimer hatten gegen Grichtmaier / Kolbeck bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Schlagbauer / Preis bekamen ihre Gegner Beinvogl /
Dauer jedoch beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Zu wenig spielerische Mittel hatten wenig später
Limhoff / Pohl letztlich auf Lager, um Neudecker / Maier ernsthaft zu gefährden, somit stand es am
Ende 13:15, 7:11, 9:11. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Lange mit Alexander
Dauer ringen musste Tobias Schlagbauer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Die richtige Herangehensweise hatte Peter Limhoff beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Georg Beinvogl ab dem ersten Ballwechsel. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. So gut wie
gewonnen schien derweil das Spiel von Martin Strasser gegen Hildegard Neudecker, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Hildegard Neudecker jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch mit 11:5, 11:9, 7:11, 9:11, 4:11. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von
Georg Memmesheimer gegen Harald Grichtmaier nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:
14, 11:4, 11:8 nicht verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Kurzen Prozess machte nachfolgend
Fritz Pohl beim 3:0 mit Walter Kolbeck bei einem nie gefährdeten Sieg. Christian Preis bekam wenig
später seinen Gegner Franz-Xaver Maier beim deutlichen 14:16, 5:11, 6:11 nie in den Griff. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Tobias Schlagbauer seinem Gegner Georg Beinvogl letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein.
Einen wichtigen Sieg verpasste Peter Limhoff beim 1:3 gegen Alexander Dauer. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Martin Strasser das Spiel gegen Harald Grichtmaier und gewann 3:
1. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Georg Memmesheimer anschließend gegen Hildegard Neudecker. Fritz Pohl bekam seinen Gegner
Franz-Xaver Maier indessen beim deutlichen 10:12, 9:11, 7:11 nie in den Griff. Recht deutlich war
die Drei-Satz-Pleite von Christian Preis gegen Walter Kolbeck. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Strasser / Memmesheimer ihren Gegnern Beinvogl /
Dauer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein
Ende.
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Durch diese Niederlage hat die DJK SV Furth II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.10.2021 gegen die DJK
Altdorf V bevor. Für den TSV Kronwinkl III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Reisbach II am 21.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Punkte:
 DJK SV Furth II

Doppel: Strasser / Memmesheimer (1), Schlagbauer / Preis (0), Limhoff / Pohl (0) 
Einzel: T. Schlagbauer (1), P. Limhoff (1), M. Strasser (1), G. Memmesheimer (2), F. Pohl (1), C.
Preis (0) 

 TSV Kronwinkl III
Doppel: Beinvogl / Dauer (2), Grichtmaier / Kolbeck (0), Neudecker / Maier (1) 
Einzel: G. Beinvogl (1), A. Dauer (1), H. Grichtmaier (0), H. Neudecker (1), F. Maier (2), W. Kolbeck
(1)


